


























INKoBau Ingolstädter Kommunalbauten GmbH & Co. KG 

Bericht des Aufsichtsrats 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 

Der Aufsichtsrat hat während des Geschäftsjahres vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 die 
ihm durch Gesetz und Gesellschaftsvertrag übertragenen Aufgaben wahrgenommen und 
sich in sieben Aufsichtsratssitzungen mit der Neubesetzung der Geschäftsführung, 
Anmietung und Ausbau von Interimsräumlichkeiten für das digitale Gründerzentrum, der 
Vergabe der Architekten, Projektsteuerungs- und Fachplanungsleistungen für die Projekte 
DGZ Kavalier Dalwigk und Georgianum beschäftigt. Im Rahmen der Sitzungen wurde der 
Aufsichtsrat durch Berichte der Geschäftsführung über den Geschäftsverlauf und durch 
Einzelberichte zu besonderen Fragestellungen über die Lage, die wirtschaftlichen 
Verhältnisse und Fragen der Geschäftspolitik in Kenntnis gesetzt. 

Der Jahresabschluss und der Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
31. Dezember 2017 sind von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft MTG Mittelbayerische 
Treuhandgesellschaft, Ingolstadt, geprüft und am 14. Juni 2017 mit einem 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden. Auftragsgemäß umfasste die 
Prüfung auch die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen 
Verhältnisse gern. § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz. Der Aufsichtsrat hat das 
Prüfungsergebnis in seiner Sitzung vom 11.07.2018 vom Abschlussprüfer 
entgegengenommen. Der Aufsichtsrat schlägt der Gesellschafterversammlung vor. den 
Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 festzustellen 
und den Lagebericht zu genehmigen. Der Jahresfehlbetrag von € 397.930,50 ist 
entsprechend den gesellschaftsrechtlichen Bestimmungen dem Verlustvortragskonto der 
Kommanditistin Stadt Ingolstadt zu belasten. 

Ingolstadt, den 11.07.2018 

Der Aufsichtsrat 

Dr. Christian Lösel 
Vorsitzender 


